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Beilage zur Karlsruher Leitung Mo. 298.
Sonntag , den 28. Oktober 1838.

B a de n .
Fre «bürg , 6 . Okt . ( Versammlung der Natnrfor -

j scher.1 Es müssen nachträglich noch folgende Verhand -

, lungen in Sektionssitzungen der diesjährigen Vcrsamm -

! lung der deutschen Naturforscher und Aerzte , die durch
1 einen besonder « Ausall noch nicht angezeigt worden find ,

^ veröffentlicht werden :
! Sektion für Zoologie , Anatomie und Phy -

> siologie . Dritte Sitzung am 22 . Sept . Präsident :

Strauß « Dürkheim von Paris . Der Prinz v Musigna -

no sprach noch Einiges über seine Fifchcintheilung und

darauf über seine Klassifikation der Amphibien , Vögel
und Säugcthiere . Prof . Agassi ; von Ncu - nburg kündigt
die Herausgabe seines Werks über die Süßwasserfische

! Europas an und legt die bis jetzt fertigen Tafeln des er«
l sicn Heftes , Salmoniden enthaltend , vor . Er zeigt

ferner Abbildungen von verschiedenen Mollusken . Dr .

Rumpelt von Dresden liest eine Abhandlung über mon «

strösc Fische und zeigt dazu Abbildungen . Hieran rei¬

ben sich Bemerkungen über monströse Bildungen nicht al¬

lein von Fischen , sondern auch von andern Tbieren , die

von den Professoren Münz , Eschn
'
cht , Agassiz , Schultze

und Leuckart mitgetheilt werden . Prof . Leuckart legt eine

an ihn vom Kustos Natkerer aus Wien übersendete Ab¬

handlung über ein neues , höchst merkwürdiges , zu den Am¬

phibien gerechnetes , Thier , l .epistosiren pgi 'Allcixg ge¬
nannt , vor , welches von Agassiz für einen Fisch erklärt
wird . Prof . Bischofs bemerkt , daß er die- Anatomie des¬
selben liefern werde . Prof . Blickland von Oriord legt
erhärtete , ja fast ganz verholzte Raupen aus Neuseeland ,
auf deren einer ein langes Gebilde befestigt ist , welches
für eine darauf gewachst Clavaria erkannt wird , vor .
Dann zeigt derselbe Thiere , die Cross durch elektrische
Operationen hervorgebracht haben will . Buckland sowohl »
wie mehrere andere Mitglieder , sprechen sich gegen Cross *

Versacke aus . Frof Fee von StraZbnrg , spricht über

verschiedene eigenthümliche Pslanzenbildungen , die nach
ibm Produktionen von Tbicren ( Insekten ) sind und legt
dabei seine Schrift : lVIbmoirs sue Io grnupe cles
kb ^IIorioes , et notgmmant sun Io genro IN-inonm .
? r,i 'is . 1831 . 8 . , vor . Prof . Pertby zeigt Monstrositä¬
ten an verschiedenen Insekten . Prof Agassiz macht seine
Bemerkungen über die fossilen , angeblich dem Gen . Di -

dclvbis angebörenden und r
'
m Oolühenschiefer von Sto «

mssield gefundenen , Reste , worüber sich dann auch die

Professoren Oken , Owenu . Buckland aussprechen . — Vierte

Sitzung , am 23 . Sept . Präsident : Professor Schultze
von Ereifswalde . Strauß - Dürkheim spricht über die

Anatomie der Katze und legt seine schönen Zeichnungen
davon vor . Eben so zeigt er Abbildungen von dem Ner¬

vensysteme einer Heuschreckenart , Ll -sst ^ porus ässgpus ,
III . und von (^ olops czuackiioarnis mit seinen Mund -

theilen und einem unvollkommenen Jungen . Prof . Jae -

ger von Stuttgart spricht über die Höhlen der Schädcl -

knochen bei den Säugethieren und über die Apophyscn
und Epiphysen der Knochen . Prof - Schinz von Zürich

theilt einige Bemerkungen über die bsuns Griechenlands
mit . Prof . Owen von London trägt feine Untersuchun¬

gen über die innere Struktur der Zähne , insbesondere
von fossilen Thieren vor und erläutert dieselben durch

Dorzeigen einer großen Anzahl von Präparaten . Daran

knüpfen Strauß - Dürkheim und Leuckart Notizen über Horn¬

bildung bessm Rindvieh , so wie Prof . Schultze über das

feinere Gefäßgewebe in den Knochen . Dr . Haenle von

Berlin erklärt dann die Entwicklung der Haare , der Fe¬
dern und der Knochen . Darauf spricht Prof . Agassi ;
über Echmodrrmen , bemerkt zuerst , daß er mit Prof .

Leuckart diese Klaffe wirbelloser Thiere speziell bearbeite

und daß er namentlich die Bearbeitung der Fami¬
lien der Seesterne und Seeigel beabsichtige , wäh ,

rend Prof . Leuckart die der Holothrm
'en und der fnßlo ,

fen Cchinodcrinen übernommen habe . Er zeigt darauf
mehrere « bbilkimgen von Seeigeln vor . Hieran knüpft

Prof . Leuckart Betrachtungen über holothurienariige Thiere

und legt die Abbildungen dazu vor , welche dem ersten ,
nächstens darüber erscheinenden , Hefte aNgchörcn werden .

Prof . T . Bischofs von Heidelberg theilt seine Untersu¬

chungen und Resultate über die Entwicklung des Hunke -

eis bis zum Auftreten des Embryo darin mit and zeigt

darauf bezügliche Abbildungen . — Fünfte Sitzung , am 24 .

Sept . Präsident : Professor Eschricht von Kopenhagen .

Pros , v Martins von München spricht über Pflanzcir -

befruchtllng , so wie über die Genesis des Pflanze,icics
und leitet hierüber eine Diskussion ein , an welcher na¬

mentlich E ' chricht , Strauß -Dürkheim , Bischofs und Leuckart

Tbeil nehmen . Dr . Kobelt von Heidelberg spricht über

die Venen und Nerven der Knochen und erläutert seinen

Vortrag durch das Vorzeigen mehrerer Präparate . Prof .

Schultze erzählt seine schon vor Jahren bekannt gemach¬
ten Beobachtungen über L' ur -eu .lgris restivivs und den

Algcrolnotllr lluilsnstn , so wie über die Wiederbele¬

bung derselben . Zugleich erwähnt er einer muthmaßü
'
ch

neuen Art des 6on . ^ rclisvcm und des Osn . Nsoro -

Kiow, . Dr . Haenle trägt seine Untersuchungen über

den innern Bau der Drüsen , über Eiterkügelchcn u . f.

w . , so wie auch über die feinere Struktur der Retina vor .
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worauf Prof . Schultze die Resultate ähnlicher Beobach¬
tungen darüber mittheklt . Prof . Leuckart zeigt verschiedene
sehr interessante Mißgestaltungen von Säugethieren und
Prof . Schultze einige merkwürdige menschliche Monstro¬
sitäten , welche der pathalogisch - anatomischen Sammlung« nscrer Universität angehören . — Sechste Sitzung , am 25 .
Sept . Mehrere der noch anwesenden Zoologen u . Anatomen
vereinigen sich heute zum letzten Male in der anatomischen
Sammlung , ohne einen besonderu Präsidenten zu wählen .
Strauß - Dürkheim zeigt sei » Verfahren , das er bei' m
Thierzerglicdern anwendet . Prof . Leuckart zeigt verschie¬dene seiner Präparate vor , 1) als : die Augen von 8pal « x
U?)' pklus , welche in einer großen Drüse liegen , und keine
Muskeln , keine Ciliarnerven rc - besitzen ; 2 ) das Auge
VYN IrieUocLus llosm -n-uz , ohne 6 -snglion oplnbsl -
inicum ; 3 ) ein von ihm gefundenes Nervenganglion
auf den Venenherzen von Lleäono mosolista . Prosck -
tor Bougins von Freibmg zeigt lebende Individuen von
Dlanris reUgioss , welche auf nnserm Schloßberge ge¬
fangen wurden . Dr . v . Czihak von Jassy legt Zeichnungenvon einigen thierischen Mißgeburten vor . — Während der
verschiedenen Sitzungen wurden verschiedene Schriften
And Abhandlungen von dem Sekretär den Anwesenden
vorgelegt u . einige davon unter dieselben vertherlt . Ausser¬dem waren zwei schriftliche Abhandlungen eingesendet worden ,
Aemlich : l ) von Dr . Stiebel in Frankfurt a . M . : über die

rüne Oscillatorie im sodner Wasser ; 2 ) von Advokat
ippert in Ansbach : Forschungen im Gebiete der Natur¬

kunde . Beide konnten , wegen Mangel an Zeit , nicht
verlesen werden . Bemerkt muß noch werden , daß
ausser den festbestimmten Sitzungen , welche am Morgenvon 7 — 10 Uhr gehalten wurden , mehrere Versamm¬
lungen von Anatomen und Physiologen in der Anatomie ,
sowohl Vor - wie Nach - Mittags , statt fanden , wo theils
Untersuchungen unter dem Mikroskope gemacht wurden ,
z . B > betreffend die Zellenbildung thierischcr Organe , die
Flimmerbewegungen u . s. w . , worüber Prof . Valentin
von Bern , Dr . Haenle u - a . Bemerkungen und Unter¬
suchungen veranlaßten , theils Demonstrationen gegebenwurden , wie z,B . vom Prof . Ehrmann von Straßburg :
über einen äoextialuz und die Resultate der Zergliede¬
rung desselben ; ferner : über einen Uol ^ pus lai ^ nAisLei einem achtjährigen Knaben , der dieser Krankheit un¬
terlag ; vom Prof . Fr . Arnold von Zürich : über die
Blutgefäße seröser Membranen , u . s. w . — Im Ganzen
hatten sich 72 Theilüchmer für diese Sektion eingeschrie¬ben . —

Chemische Sektion . Am 19 . Sept .
'
hat sich die che¬

mische Sektion definitiv konstituirt , und nach der Einlei¬
tung durch den provisorischen Vxrstand , Prof . Frowherz ,den geh . Hofrath Gmelin von Heidelberg zum Präsiden¬
ten für die ganze Dauer der Versammlung gewählt . Zum
Sekretär wurde Dr . Mohr aus Koblenz gewählt . Nach
Besprechung einiger allgemeiner Punkte wurden die wis¬
senschaftlichen Verhandlungen eröffnet . Prof . Schönbeittaus Basel sprach über die vorübergehende Farbenverän -
derung der Körper durch Wärme und ihre Ursachen .

Prof . Osann ans Mrzburg fügte einige Bemerkungen
zu diesem Vortrage. Plantomour aus Genf spricht
über seine Untersuchungen des Perubalsams und deren
Resultate . Geh . Hofr . Gmelin spricht über einige Modi¬
fikationen der Verbrennungsanalyse organischer Stoffe .— Zweite Sitzung , am 20 . Sept . Oechsle aus Pforz¬
heim erklärt seinen neuen Apparat zur Erkennung der
Dichtigkeit des Zuckersyrups bei' m technischen Betriebe .
Dr . Böttger aus Frankfurt am Main spricht über die
Eigenschaft gewisser Schwcfclsalze , das Haar von der Haut
wegzunehmen . Derselbe zeigt Proben der von ihm nach
Gaudin ' s Methode dargestellten Rubine vor . Dr . Probst
aus Heidelberg spricht über die Untersuchung des Cheli -
donkrautes und mehrere neue darin aufgefundene Stoffe .
Prof . Persoz aus Straßburg spricht über die Anwendung
einer nkuen kontrollirenden Verbrcnnungsmethode organi¬
scher Stoffe mit schwefelsaurem Quecksilberoryd . Dr . Feh¬
ling von Lübeck spricht über Hipparsäure und deren Ver¬
wandlung in Benzamid . — Dritte Sitzung , am 22 Sept .
Campest von Glasgow spricht über die Veränderun¬
gen , welche das gelbe Cyaneisenkalium durch Erhitzen un¬
ter dem Zutritte der Lust erleidet . Prof . Schrötter aus
Grätz spricht über die Darstellung des Schwefelkohlen¬
stoffs in größeren Mengen . Geh . Hofr . Muncke von
Heidelberg theilt seine Bemerkungen mit über ein neues
Pyrometer , welches eine ausgedehnte Anwendung un¬
sichere Bestimmung der Temperatur gestattet . — N . L . Nur
von diesen drei Sitzungen der chemischen Sektion sind
dem zweiten Geschäftsführer die Protokolle durch das
Sekretariat zugcsandt worden .

Redigirt unter Verantwortlichkeit von PH . Macklot .

* Karlsruhe , 23 . Okt . Zn der Beilage zu Nr . WZ der
Karlsruher Ztg . v. d - Z . ist «ine Nachricht über Einführungeinet mathematischen Lehrbuchet an den Gelehrte

'
nschulen unsersLandes gegeben , welche folgende aut einer zuverlässigen Quelle

geschöpfte Berichtigung nöthig macht . Et ist zur Zeit kein ma¬
thematisches Lehrbuch allgemein und definitiv vorgeschriebe » , son-
dern et ist bis jetzt darin den Lehrern mit Vorbehalt der Geneh¬
migung der Behörde «in « Auswahl gestaltet . Dieses ist den Be¬
stimmungen des Lehrplan « nicht zuwider und war gerade in die¬
sem Lehrfache dadurch herbeigeführt » weil bei den von den An¬
stalten erhobenen Gutachten über di « bisher gebrauchten und in
Zukunft einzuführenden Lehrbücher in keinem Fache sich eine so
große Divergenz »on Ansichten und Vorschlägen al « gerade hi,r
fand , sowohl über dis Frage , ob man überhaupt nur ein Lehr¬buch zu Grunde legen sollte , alt über die Autwahl einet solchen .
Ausser den in dem angeführten Artikel genannten geschätzten Lehr¬büchern wurde auf bat Lehrbuch von Ohm (und zwar dessen
Lehrbuch für den aesammtea Elementarunterricht in der Mathe¬matik . Leipz . 1836 . Preis 1 fl . 30 kr . , nicht dat größere Werk -besonder « darum aufmerksam gemacht , weil mehrere Anstalten
autdrücklich für Arithmetik und Geometrie zusammen ein Lehr -
burch von mäßigem Umfang gewünscht hatten .

LiterarilcheAnzeigerr
In der Hoffm a nn ' schen Verlagsbuchhandlung in

Stuttgart ist so eben enschienen und in der V - IArkstt » ! » -
schen Hofbuchhandlung vorrachig :



sors

Georg Cuvrer^s
Vorlesungen

übte

vergleichende Anatomie .
Zweite , verbesserte und vermehrte , Auflage,'

herausgegeben von

F . Cuvrcr , G . L. DuvernoZ und Launllard .
Uebersctzt von

Dr . G . Duvcrnoy .
Erster Band .

42 Dogen gedrängten Drucks in ganz gr . 8 . Preis , drosch . »
3 fl. 42 kr.

Dieser erste Band enthält den vollständigen er .

stse n und zweiten Band des Originals . Die

Fortsetzung erscheint so schnell, als das Erscheinen des aus
8 Bänden bestehenden Orginals es zuläßt . Binnen 2 Jah¬
ren wird voraussichtlich die Uebersehung vollendet sepn . Sie
wird in 4 Bänden von je 2 ( im Ganzen also 8 ) Liefe¬
rungen ausgegebcn . Der Preis des Werks wird

demnach etwa 14 fl . betragen , ungefähr die

Hälfte von dem , was bas französische Ori¬

ginal ko fl et .
Wir halten es für überflüssig , etwas zur Empfehlung

dieses Meisterwerkes zu sagen , durch das der erste Natur¬

forscher der gegenwärtigen Generation den Grund zu einer

seitdem so wichtig gewordenen Wissenschaft legte . Das
Werk ist bis jetzt noch nicht übcrtroffen worden .

Interessante Monatfchrlft für das gebildete
Deutschland .

In unserm Verlage ist so eben erschienen :

Wissenschaft , Kunst und Leben .
Erstes Heft.

^ Alle Monate erscheint ein Heft in der Stärke von
6 — 7 Druckbogen in gr . 8 -

Preis eines halben Jahrgangs
Lhlr . 3 . 16 gr . sächs . oder fl . 6 . — kr. rhein .

Tie Unterzeichnete Verlagsbuchhandlung hat nichts

gescheut, um in der Form von Monathesten eine Zeitschrift

zu begründen , welche in Folge ihrer Anlage und Inten¬
tion mit der Zeit als ein erwünschter Vereinigungspunkt
der anerkanntesten Gelehrten und tüchtigsten Literaten

Teutschlands erscheinen dürfte , und welche sowohl in kei¬

nem Lesezirkel fehlen darf , als auch für jede Pnvatbiblio -

thrk ein Werk voll Werth und Inhalt feyn wird .
Unter der großen Anzahl der schon gewonnenen oder

noch zu hoffenden Mitarbeiter zählen wir die Namen :
Bacherer . Beck. Bensen . Beurmann . Carove
Daumer . Dingelstedt . Duffer . L. Feuerbach.
Gambihler . Gans . Ghiffany . Gutzkow. Heine .
Hotho . Kühne . Laube. Lunkd. Lützelberger.
Marggraff . Fr . Mayer . Mügge . Münch . Otto¬
kar .. Riedel . Rosenkranz . Schlemmer . Schlesier .
Söltl . Stich . Strauß . Bischer . Werner . Wien -

barg . Willkomm .
Inhalt - es ersten Heftes : l

Form und Tendenz der Zeitschrift .
Mittheilnngen über Kaspar Hauser . Von Prof . G . Fr . Daumer .
Mein häusliches Leide « als Crklärungsgrund meiner gewordene «

Ueberzeugung und meine » gethanen Schritte «. Eine Entgeg¬
nung von E . C - I . Lützelberger .

Di » Frauenkaraktere in Göthe ' s Werke » . Von Dr . W . Stick .
Ueber Zustinus Kerner , den Dichter und den Gläubigen . Von

Dr . Amadeus Ottokar .
« u« einem Diva » orientalischer Gedichte . Do » Prof . G - Fr .

Daumer .
Uebe,sicht der neuesten und interessantesten literarischen Erschei -

« unge » .
Feuilleton .

DaS zweite Heft wird in wenigen Wochen folgen und
unter andern enthalten :

Deutsche Kulturzustände . Von Dr . Karl Riedel .
Literarische Porträts . Von Dr . G . Bacherer .
Ueber den Zusammenhang der amerikanischen Indianer

und der alten Hebräer . Von Dr . A. Ottokar .
Bauer und Raspe .

Vorräthig in der W . Creuzbauer ' schen Buchhand¬
lung in Karlsruhe .

Bei Tobias Dannheimer in Kempten ist erschienen ,
in der Le . Isl ' iriSIt '

schcii Hofbuchhandlung in Karls¬
ruhe vorräthig und in allen Buchhandlungen Badens zu
bekommen :

beste Küche
oder

die Kunst ,
mit geringem Aufwand geschmackhaft u. gründ¬

lich kochen zu lernen.
Ein

unentbehrliches Handbuch für deutsche Mädchen u. Haus¬
frauen, nach vieljähriger Erfahrung für bürgerliche Haus¬

haltungen , wie für die vornehmere Küche
bearbeitet

von

Elisabeth « Emmerich .
8 . kartonirt. 27 Bogen, mit einem Titelkupftr.

Preis 1 fl . 12 kr.
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So eben erschien bei Metzler in Stuttgart :

Lieder des Sturms
» , »

Älerander Graf von Ülürtemberg .
vu » äum ovrtsnt tertiu » gsuäet .

24VS . 12 . geh. Velinpap . Preis 2 fl.

Die Freunde der , 1837 erschienenen , Gedichtesamm »
lung desselben erlauchten Verfassers finde» hier laurer neue
Gedichte , von denen nur einige wenige früher rm „ Morgen -
dlatt " und in der „ Europa " erschiene».

VorrLthig in allen Buchhandlungen , inKarlsruhe in

§8ruuu
'
s Hofbuchhandlung .

Nr . 28,165 » Mosbach . ( Die Abstellung der Jahr¬
märkte an Sonn - und Feier - Tagen betreffend ) Aum
Vollzug höchster Staaisministermienlsckließung vom 25 . April d.
I . , Rr . 688 , in obigem Betreff lrilt mit dem Jahre 1839 in
folgenden Amtsgenreinden eine Aenderung in der bisherigen Ab¬

haltung der Jahrmärkte ein und finden dieselben nunmehr statt zu
l . Mosbach :

1 ) auf Fafinachtmonrag ;
2)
S)

4)
5 )

Osterdtenstag ;
Johannis Bapiistä ; iällt s-boch dieser Tag auf einen
Samstag oder Sonn ag , so wird der Krämer - und
Leinentuch -Markt am folgenden Montag abMaltev ;
Montag nach Mariä Keburr ;
Donnerstag vor Martini ;

k ) der Gespinnselmarkt wird am letzte» Mittwoch im November
gehalten .

H . Aglasterhausetir
auf Matthiustag (21 . Sept . ); fällt dieser aber auf einen Soll »,

tag , so findet der Jahrmarkt am Montag nach diese« s(L2 .
Sept .) statt .

III Billig heim :
l ) am Montag nach dem letzten Sonntage im April ;
2 ) « Montag vor Michaelis .

IV . Dallau :
2 ) am Dienstag nach Peter und Paul ;
2 ) - Montaq nach Burkhardi .

V . Daudeozellr
am Pßagstdienstage .

VI . HaßmerSheimr
1 ) den ersten Donnerstag im Mai ;
2 ) am Donnerstag nach Mariä Himmelfahrt ;
z ) - Donnerstag nach Mariä Opferu g .

VH . Ne -karelz :
1 ) am Pffngstdienstag ; . . .
2 ) . Montag nach Mariä Himmelfahrt .

VIII . Reudenau :
1 ) Pfingstdlenseag ;
2 ) Matthias ;
3 ) Andreas . . . „ ^

Fällt einer der beiden letzter » auf emenSonn - oder Fest -Tag >,

so wird der Maikt ° m ivlgenden Monlag atgehallen .
H Obrigheim :

I 1 ) Montag nach Kiliaui ;
2 / Montag nach Allerheiligen .

MoSdach , den . 18 . Ott . 1838 .
GroA >. kad . Bezirksamt .

Dr . Fauth .

Gernsbach . (Holzversteigerung .) Freitag , den 16 .
Rov . d. I . , werden dahier im Gasthaus zum Bock nachbenanule ,

kn dem Forstbezirk Herreawie « gefertigte , Brennhölzer öffentlich
versteigert , als :

861 Klafter buchenes Schekterholz ,
273 '/ . « birkenes -

2160 '/ . > tannene » »
1,296'/ . - Kodiholz ;

wozu sich die Liebhaber am benannten Tag « , früh IS Uhr , ein¬
finden mögen .

Gernsbach , den 21 . Okt . 1838 .
Großh . dad . Forstamt .

v. Kellner .

Reckarbischofsheim . ( Schä¬
fer e i v e r p a ch t u n g . ) Die der Stadt
Neckarbischofsheim zugehiri, « Schafe ,
rei soll von Michaeli « 1834 an auf
.veilere 9 Jahre in Bestand gegeben

werden , wozu D >„fahrt auf
Diealtag , den 30 . Okt . d. I, ,

Vormitt -g« 10 Uhr .
auf dem hiesigen Rathhaus » festgesetzt ist .

Di « Schäferei darf Mit 600 vir 700 Stück Scha ' en beschlagen
werden .

Die Gemarkung enthält 3,500 Morgen « ecker. Wiesen vnd
Gärlen , der Bestände » erhält frei « Wohnung , Stallung , Scheuer
und 2 Gärten , fo wie 12 Morgen Wiesen und 11 Morgen Acker-
land in Genuß .

Indem man die Liebhaber hierzu einlaket , wild bemerkt , - aß
sich dieselben vor dir Versteigerung mit den gewöhnlich n Barmö -

genS . u . Silten -Ieugnifie » auszuweisen habrn . und d ß die Wer -

stergerungsbedingungen am Lage der Versteigerung eröffnet wer¬
den , inzwischen auch bei hiesigem Gemeinderath eingeseheo werden
können .

SteckarbischofShsim , den 2 . Okt . 1838 .
Großh . dad . Bürgermeisteramt .

IHauk .
rät . Wagn er ,

Rarhichre ? er.

Waldshnt . ( Bekanntmachung . ) Nachdem der auSae .

wanderte Fe . Ignaz Kübler , Sohn , von Waldshut der in öf¬
fentlichen Blättern an ihn ergmgenen gerichtlichen Aufforderung
vom 8 . August d . I . nicht Ge - ugf geleistet Hit , — inzwi chen ober
vom k.agendrn Theit um Erlassung eines Versäumnih - rkeuntniff -S

gebeten worden ist, — nacktem d>e Klag « als begründet erscheint ,
und nach Anfichb des § 169 der Prozeßordnung wegen der Kosten ,
ergeht

Bescheid :
In Sacken der chemischen Fabrckserwaltung zu Vi' lliogrn - ge¬

gen Fr . Ignaz Kübler , Cohn , von Waidshut , Foederung : von
83 st. 58 kr . betreffend , wird zu Recht erkannt :

Es sev Beklagter mit seinen Einreden auszuschließen , der

thatiächllche « lagoortrag für zugestanden und in Folge des¬
sen derselbe für schuldig zu erklären , di« eingeklagte Sum¬

me von 83 fl . 58 kr .
binnen 14 Tagen

an Klägerin , bei Cr -kutionsvermeidung , zu bezahlen ; und

habe di« Kosten des RechlSstreiis zu tragen .
B R . W .

Waldshut , den S , Okt 1835
Großh . dad . Bezirksamt .

Reumann .
Karlsruhe . ( Dienstgeiu » . ) Ein geüb¬

ter Rechlsvrattlkant , mit guten Zeugiffffsn verle - m ,
wünscht Beschäftigung im Un -er - orer MeteeuSihiin -

kreis . Gerne unterzieht sich derselbe abwechselnd Ak-

tuaiuatSgeschäfien. . . . . . ^
Das Komtoir der Karlsruher Zeet- ng besorgt hierweg -n ein »

gehente , mit » . S . adlkssirte , Briefe schleunig .
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